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Anwesend sind: 

Frau Diehl, Schiffdorf, als Vorsitzende   
Herr Dohrmann, Geestland  
Frau Heins, Beverstedt  
Herr Krause, Lamstedt  
Herr Plesse, Lunestedt  
Herr Strohauer, Geestland 

 

Gäste: 

Herr Wärner, Bürgermeister Gemeinde Schiffdorf 
Frau Werner, Beirat für Inklusion 
Frau Voigt, Koordinatorin im Hospizverein Loxstedt e.V. 
Herr Disse, Sellstedt 
Frau Strohauer, Geestland 
Frau Bohling, Schiffdorf 
Frau Schwabe, Schiffdorf 
Herr Sommerfeld,, Beverstedt 
 

Von der Verwaltung: 

Frau Knabe, zugleich als Protokollführerin, Amt Strategische Sozialplanung 
 

Entschuldigt fehlen: 

Frau Behrensen, Cuxhaven  
Frau Bühner, Cuxhaven  
Herr Dieckmann, Otterndorf  
Herr Fichtner, Cuxhaven  
Frau Gätje, Cuxhaven  
Herr Haese, Hagen im Bremischen  
Herr Hansemann, Loxstedt  
Frau Höchtl, Cuxhaven  
Frau Oellerich, Geestland  
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Punkt 1: Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-
higkeit 

Die Vorsitzende eröffnet um 14:05 Uhr die zwölfte öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates, begrüßt die An-
wesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Punkt 2: Grußworte 

Herr Wärner, Bürgermeister der Gemeinde Schiffdorf, begrüßt die Anwesenden. Er benennt Themen, wie das 
Wohnen und die Mobilität im Alter sowie die digitalen Kompetenzen der Älteren als wichtige Handlungsfelder, 
auf die es sich vorzubereiten gelte. Aber auch für aktuelle Problemstellungen der älteren Bürgerinnen und 
Bürger, wie die vom Landkreis Cuxhaven nicht mehr angebotene Laubabholung im Herbst, habe er Verständ-
nis und suche nach Lösungen. 

Punkt 3: Genehmigung der Tagesordnung und die Niederschrift der elften öffentlichen Sitzung am 
19.08.2021 

Die Vorsitzende verweist wegen des Sachverhaltes auf die vorliegende Niederschrift.  

Herr Strohauer bittet um die Berichtung der Niederschrift unter Punkt 6. Seine in der Sitzung getätigten Aus-
führungen seien nicht ausreichend gewürdigt worden. Er bittet um folgende Ergänzungen: Der Aldi-Markt solle 
im Gewerbegebiet Döhrenacker bleiben, weil sich in unmittelbarer Nähe zum Gewerbegebiet ein Ärzte-Zent-
rum befinde. Ebenso seien ein Lidl-Markt, ein Getränkemarkt und ein Baumarkt vor Ort. Ein Drogeriemarkt sei 
an diesem Ort in Planung. Außerdem seien reichlich Parkplätze vorhanden. 
 
Weitere Korrekturwünsche bestehen nicht, somit stellt die Vorsitzende die korrigierte Niederschrift zur Abstim-
mung. 
 
Der Seniorenbeirat beschließt einstimmig: 

Die Niederschrift über die elfte öffentliche Sitzung des Senioren-
beirates des Landkreises Cuxhaven am 19.08.2021 sowie die 
vorliegende Tagesordnung werden genehmigt. 

Punkt 4: Vorstellung der ambulanten Sterbebegleitung  
Referentin: Iris Voigt, Koordinatorin im Hospizverein Loxstedt e.V. 

Frau Voigt stellt sich als neue Koordinatorin im Hospizverein Loxstedt e.V. vor. Seit Juli 2021 sei sie im Amt. 
Der Hospizverein Loxstedt e.V. sei 2009 gegründet worden und habe aktuell 80 Mitglieder sowie 26 ehren-
amtlich tätige Hospizbegleiterinnen und- begleiter. Die Aufgabe der Hospizbewegung sei den Themen Ster-
ben, Tod und Trauer wieder einen Platz in der Gesellschaft zu geben. Im Mittelpunkt der hospizlichen Bewe-
gung ständen die Würde, die individuellen Bedürfnisse und Wünsche sterbender Menschen und ihrer Ange-
hörigen. Der Hospizverein informiere zu den Themen Sterben und Tod, allen Fragen der palliativen Versor-
gung sowie zu Patientenverfügungen. Neben den angebotenen Vorträgen zu hospizlichen und palliativen The-
men, würden auch besondere Projekte durchgeführt. In dem aktuellen Projekt „Hospiz macht Schule“ werde 
mit den Schülerinnen und Schülern der Grundschulen altersgerecht über Tod, Sterben und Trauern gespro-
chen. Der Hospizverein begleite ehrenamtlich und sei somit eine zusätzliche Hilfe zu den pflegerischen und 
sozialen Einrichtungen. Die ehrenamtlich Tätigen würden umfassend und sorgfältig auf die anspruchsvolle 
Tätigkeit vorbereitet werden. Neben der Ausbildung in einem Umfang von 85 Stunden, erhielten die Ehren-
amtlichen durch regelmäßige Supervision, Gruppenarbeit sowie Fort- und Weiterbildungen eine intensive Be-
gleitung. In der Regel schenkten die Hospizbegleiterinnen und –begleiter den schwer erkranken Menschen 3-
4 Stunden Zeit pro Woche. Die Vorsitzende unterstreicht, dass der Tod zum Leben gehöre und freut sich, dass 
es inzwischen möglich sei, das Angebot auch als Bewohnerin oder Bewohner eines Pflegeheims in Anspruch 
zu nehmen. Frau Werner erkundigt sich nach dem Mitgliedsbeitrag. Der jährliche Mitgliedsbeitrag betrage 48 
Euro. Frau Voigt betont wie wichtig die Spendeneinnahmen für diese Arbeit seien, ohne die Projekte, wie 
beispielsweise „Hospiz macht Schule“, nicht möglich seien. Die Vorsitzende bittet die Anwesenden um eine 
Spende für diese wertvolle Arbeit. 
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Punkt 5: Bericht des Vorstandes 

Die Vorsitzende berichtet, dass Vorstand am 22.10.2021 an einer Veranstaltung des Seniorenbeirates Be-
verstedt teilgenommen habe. Frau Daniela Behrens, Ministerin im Niedersächsischen Ministerium für Sozia-
les, Gesundheit und Gleichstellung, musste ihre Teilnahme leider absagen. Die Vertretung habe der Land-
tagsabgeordnete Herr Oliver Lottke übernommen. Thema der Veranstaltung sei die aktuelle Impfstrategie der 
Landesregierung sowie die Umsetzung im Landkreis Cuxhaven gewesen. 

Am 03.11.2021 hat die Vorsitzende an einer Veranstaltung der Jugend- und Familienförderung der Gemeinde 
Beverstedt teilgenommen. Unter der Überschrift „Sicher leben im Alltag“ habe der WEISSE RING wertvolle 
Tipps im Umgang mit Trickbetrügern gegeben und auf mögliche Gefahren im Internet hingewiesen. Die Vor-
sitzende spricht sich für eine Wiederholung der Veranstaltung aus. 

Am 10.11.2021 hat die Vorsitzende an der feierlichen Eröffnungsfeier des „Altenwalder Mittagstisch“ teilge-
nommen. Gefördert werde das Projekt durch LEADER , ein Programm der EU für den ländlichen Raum. Unter 
dem Motto „Gemeinsam kochen- Gemeinsam Essen“ könne unter der Leitung einer Köchin zwei Mal pro Wo-
che gemeinsam geschnippelt, gekocht und gegessen werden.  

Die Vorsitzende weist auf die Auftaktveranstaltung „Start der gemeinsamen Fortschreibung des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes für die LEADER- Region Wesermünde-Süd“ am 16.11.2021 hin. 

Herr Strohauer erkundigt sich, ob die Verteilung der Seniorenwegweiser in den Kommunen voranschreite. 
Frau Heins berichtet, dass die Broschüren in der Gemeinde Beverstedt verteilt und ausgelegt worden seien. 
Herr Dohrmann beabsichtigt, dem Anliegen noch einmal nachzugehen. 

Punkt 6: Berichte aus der Seniorenarbeit in den Städten, Gemeinden und Samtgemeinden 

Frau Heins thematisiert die ausbleibende Laubabholung durch den Landkreis Cuxhaven. Sie regt an, die Ju-
gendfeuerwehren anzusprechen und zu erfragen, ob diese ggf. bereit seien mit Laub gefüllte Säcke an der 
Grundstücksgrenze abzuholen. Herr Strohauer spricht für die Jugendfeuerwehr in Wremen. Diese sei durch 
die jährliche Deichreinigung an ihrer Belastungsgrenze. Sollte die Idee, die Jugendfeuerwehren einzubinden, 
verfolgt werden, rate er dazu die Gemeindebrandmeister anzusprechen. Herr Wärner gibt zu bedenken, dass 
es, aus versicherungstechnischen und anderen Gründen, Hürden bei der Umsetzung geben könne. Am Ende 
sei davon auszugehen, dass die Laubentsorgung für alle Bürgerinnen und Bürger mit zusätzlichen Kosten 
verbunden sein werde. 
Frau Heins berichtet von der Veranstaltung des Seniorenbeirates der Gemeinde Beverstedt zum Thema Imp-
fen, zu der die Ministerin Behrens eingeladen worden sei. Ziel der Veranstaltung sei gewesen verschiedene 
Möglichkeiten aufzuzeigen, wie Seniorinnen und Senioren ohne hausärztliche Anbindung sowie ohne müh-
same Terminvereinbarung niedrigschwellig eine Impfung erhalten könnten. Aber auch letzte Impfskeptiker 
sollten so erreicht werden. Entscheidend für eine erfolgreiche Umsetzung der Impfstrategie sei nach ihrer 
Einschätzung ein Impfangebot in den einzelnen Ortschaften. Die Pressesprecherin des Landkreises Cuxhaven 
habe ihr ein weiteres Engagement seitens des Landkreises zugesagt. 
Frau Heins erklärt, dass der Seniorenbeirat in Beverstedt Verteilaktionen auf dem Marktplatz durchführen 
werde, wenn Adventfeiern in diesem Jahr nicht möglich sein sollten. Herr Strohauer und Herr Wärner können 
Adventfeiern in diesem Jahr aufgrund der hohen Inzidenzen nicht verantworten. 
Frau Heins berichtet, dass der Seniorenbeirat Beverstedt über ein jährliches Budget von 16.000 Euro verfüge. 
Hinzu kämen Spenden in beträchtlicher Höhe. Sie ermutigt die Teilnehmenden sich für die Belange der Älteren 
einzusetzen und hierfür eine entsprechende finanzielle Ausstattung einzufordern. Herr Wärner gibt zu beden-
ken, dass Forderungen nach einem höheren Budget für die Seniorenarbeit sich mit einem entsprechenden 
Maßnahmenplan decken müssten. 
Herr Krause berichtet von der E-Bike-Schulung, an der fünf Personen teilgenommen hätten. Der Schulende 
habe berichtet, dass die Unsicherheit der Teilnehmenden erschreckend gewesen sei. Einigen habe er von der 
Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr dringend abraten müssen. Herr Krause gibt zu bedenken, dass 
einige Ältere, nach jahrelanger Pause vom Fahrradfahren, mit einem E-Bike das Radfahren ganz neu begin-
nen möchten. Er wirbt für die E-Bike-Schulung und ermutigt die Teilnehmenden den Seniorinnen und Senioren 
vor Ort dieses Angebot zu unterbreiten. 
Herr Krause teilt mit, dass in der Börde Lamstedt einige Veranstaltungen geplant seien, dass aber die Durch-
führung aufgrund der Corona-Infektionen unsicher sei. 
Herr Dohrmann teilt mit, dass in der Stadt Geestland die Adventfeier unter „2G“-Bedingungen voraussichtlich 
stattfinden werde. 
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Punkt 7: Anfragen und Mitteilungen 

Frau Werner erkundigt sich, ob Frau Binkowski Frau Springer vom „Netzwerk Digitalambulanzen“ getroffen 
habe. Frau Knabe kann bestätigen, dass es zu einem Treffen gekommen sei. Sie berichtet, dass das „Netz-
werk Digitalambulanzen“ bereit sei, bei der Organisation von digitalen Lernangeboten, Internetcafés oder an-
deren Formaten für Seniorinnen und Senioren zu unterstützen und Empfehlungen zu Lernmaterialien geben 
könne. Inwieweit dieses Angebot für die derzeitigen Akteure im Landkreis Cuxhaven interessant sein könnte, 
könne nicht abschließend bewertet werden. Frau Werner weist auf die dringende Notwendigkeit hin, die digi-
talen Kompetenzen von Seniorinnen und Senioren zu stärken. Herr Sommerfeld macht auf das Angebot des 
Senioren Computer Club Beverstedt (SCC Beverstedt) aufmerksam. Dreimal im Monat fänden in der Feldhof-
halle in Beverstedt, unter der Leitung einer Informatikerin, die Treffen statt. Die Teilnahme könne zunächst 
ohne Mitgliedschaft erfolgen, um Gelegenheit zu haben das Angebot auszuprobieren. Er biete die Vorstellung 
des SCC Beverstedt durch den Vorstand des Vereins an. Frau Knabe berichtet von Anfragen durch Ältere, die 
punktuelle Unterstützung bei digitalen Anwendungen wünschten. Ähnlich den Rahmenbedingungen der „Anti-
Rost-Initiative“ würden sie sich in diesem Bereich ein niedrigschwelliges Angebot wünschen. Herr Disse ist 
aktives Mitglied einer Anti-Rost-Initiative und wird dieses Anliegen in seiner Gruppe thematisieren. 

Herr Sommerfeld bietet eine Mitfahrgelegenheit für den 24.11.2021 zum Deutschen Seniorentag in Hannover 
an. Einige Anwesende bedauern, dass sie so kurzfristig von der Tagung erfahren hätten und wünschen sich 
zukünftig für ähnliche Veranstaltungen eine frühzeitigere Information. 

Punkt 8: Nächste Sitzung, Ort und Termin 

Da die Wahlperiode 2017/2021 endet, findet die konstituierende Sitzung des Seniorenbeirates für die Wahl-
periode 2022/2026 im Kreishaus statt. Der Termin wird ordnungsgemäß bekannt gegeben.  

Punkt 9: Themenvorschläge 

 Vortrag WEISSER RING/ 

 Vortrag Deutsche Rentenversicherung/ 

 Vorstellung Senioren-Computer-Club 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Vorsitzende um 15:50 Uhr die Sitzung. 

 

Knabe  
zugleich als Protokollführerin 


